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Im Kreis Fürstenwalde (Spree) gibt es eine 
ganze Anzahl Betriebe, die in der ganzen DDR 
durch ihre Erzeugnisse bekannt sind. Das sind 
zum Beispiel das Reifenkombinat, der VEB 
Gaselan, das Zementwerk Rüdersdorf, der 
VEB Plasta Erkner u. a. Weniger bekannt da­
gegen sind die 28 kleinen und mittleren Be­
triebe, die Konsumgüter produzieren. Dennoch 
spielen sie eine wichtige Rolle für die Ver­
sorgung der Bevölkerung. Schließlich sind Ta­
peten, Schuhe, Latexfarben, Möbel, Sportboote, 
Propangasflaschen, Lötkolben, Pkw-Luftschläu­
che und Baumaterialien Erzeugnisse, die immer 
wieder gebraucht werden. Das Sekretariat der 
Kreisleitung hat sich deshalb in der Zeit nach 
dem VIII. Parteitag stärker mit den Grund­
organisationen in den Betrieben der Konsum­
güterindustrie beschäftigt. Wie richtig das war, 
zeigt sich unter anderem darin, daß diese klei­
nen und mittleren Betriebe, mit Ausnahme des 
VEB Schuhe, den Plan erfüllt und bei einigen 
Erzeugnissen sogar übererfüllt haben. In die­
sem Jahr wird die Konsumgüterproduktion in 
unserem Kreis gegenüber dem Vorjahr sogar 
um 28,5 Prozent höher liegen.

Straffe politische Führung
Das Sekretariat der Kreisleitung hilft den 
Grundorganisationen in den Konsumgüter­

und Zulieferbetrieben bei der Lösung ihrer oft 
nicht leichten Aufgaben. Sekretäre, Abteilungs­
leiter und politische Mitarbeiter nehmen an 
Leitungssitzungen, Mitgliederversammlungen 
und am. Parteilehrjahr teil. Sie erläutern den 
Genossen aus diesen Grundorganisationen, 
warum es notwendig ist, die Produktion zu in­
tensivieren, und daß die sozialistische Rationa­
lisierung das wichtigste Mittel dazu ist, um die 
Arbeitsproduktivität zu steigern. Sie erklären 
ihnen auch, daß der sozialistische Wettbewerb 
das entscheidende Mittel zur Steigerung der 
Arbeitsproduktivität, zur Erhöhung der Qua­
lität der Erzeugnisse und zur Senkung der 
Kosten ist. Das heißt, das Sekretariat geht in 
der politischen Führungstätigkeit davon aus, 
daß die unmittelbare Hilfe an OrL und Stelle 
die beste Unterstützung für diese Grundorga­
nisationen ist.
Weitere Methoden, die wir anwenden, sind die 
Berichterstattung der Parteileitungen dieser 

Betriebe vor dem Sekretariat, Beratungen mit 
den Parteisekretären und Aussprachen der 
Sekretäre der Kreisleitung mit staatlichen Lei­
tern und Produktionsarbeitern. Gleichzeitig 
nehmen wir bei den Parteileitungen solcher 
großer Betriebe wie VEB Gaselan, Zementwerk 
Rüdersdorf, VEB Kugelgraphiteisengießerei 
u. a. darauf Einfluß, daß sie den kleinen und

Das Kollektiv der Zündspulen­
abteilung im VEB Elektromecha­
nische Werkstätten Woltersdorf, 
Kreis Fürstenwalde (Spree), er­
füllte durch vorbildliche Arbeit 
im sozialistischen Wettbewerb 
seinen Plan für 1972 bereits am 
13. Dezember.
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